
 

1. Änderung zur Satzung über die Erhebung wiederkehrender Straßenbeiträge 
 

Aufgrund der §§ 5, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142) zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 

16.02.2023 (GVBl. S. 90), der §§ 1 bis 5 a, 6 a, 11 und 11 a des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben 

in der Fassung vom 24.03.2013 (GVBl. I S. 134), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. Juli 

2023 (GVBl. S. 582), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Grasellenbach in der Sitzung am 16.11.2023 

die folgende Änderungssatzung über die Erhebung wiederkehrender Straßenbeiträge (WStrBS) beschlossen: 

 

 

Art. 1 

 

Die Satzung über die Erhebung wiederkehrender Straßenbeiträge vom 05.06.2019 wird in den 

nachstehenden Paragraphen geändert: 

 

§ 4 Anteil der Gemeinde 

 

 

Der Anteil der Gemeinde am beitragsfähigen Investitionsaufwand beträgt in dem  

 

 Abrechnungsgebiet 1: 34,39 % 

 

 

Art. 2 

 

Vorstehende 1. Änderung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.  

 

 

Grasellenbach, den 22.11.2023 

 

Der Gemeindevorstand der 

Gemeinde Grasellenbach 

 

 

 

 

 

- Röth, Bürgermeister - 

 

 

 

 

 


